
Insolvenzbekanntmachung

Datum: 29.10.2026
Gericht: Amtsgericht Hamburg
Betreff: Sonstiges
Unternehmen: European League of Football GmbH

67b IN 14/26 : In dem Insolvenzverfahren über das Vermögen der European League of Football GmbH, die
Vermarktung und Verwaltung von American Football als Profiliga, Bahnhofstraße 18, 85774 Unterföhring (AG
Hamburg, HRB 169854), vertr. d.: 1. ███████████████ (Geschäftsführer), sind die Regelvergütung mit
Zuschlägen von  % für  die Unternehmensfortführung, die Sanierungsbemühungen, die Bearbeitung von
Arbeitnehmerangelegenheiten und verfahrensspezifische Besonderheiten, die komplizierte Rechtslage
inklusive wettbewerbsrechtlicher Fragestellungen, einstweiliger Verfügungen und Schutzschriften, die
gesellschaftsrechtlichen Beteiligungen, mehrerer Betriebsstätten und der Auslandsberührung und die Auslagen
des vorläufigen Sachwalters Rechtsanwalt Andreas Romey festgesetzt worden. Gemäß § 64 Abs. 2 S. 2 InsO
sind die festgesetzten Beträge nicht zu veröffentlichen. Die Veröffentlichung erfolgt nach § 9 Abs. 2 S. 2 InsO
auszugsweise. Der vollständige Beschluss kann in der Geschäftsstelle des Amtsgerichts - Insolvenzgericht -
Hamburg eingesehen werden. 

Rechtsmittelbelehrung

Diese Entscheidung kann mit der sofortigen Beschwerde angefochten werden, soweit der
Beschwerdegegenstand 200,00 EUR übersteigt. Soweit dies nicht der Fall ist, kann sie mit der befristeten
Erinnerung angefochten werden, wenn die Entscheidung von einem Rechtspfleger getroffen wurde.
Beschwerde- bzw. erinnerungsberechtigt ist, wer durch diese Entscheidung in seinen Rechten beeinträchtigt
ist.
Die sofortige Beschwerde und die befristete Erinnerung sind innerhalb einer Notfrist von 2 Wochen
einzulegen. Die Frist beginnt mit der Zustellung bzw. mit der Verkündung der Entscheidung. Soweit die
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung erfolgt ist, beginnt sie, sobald nach dem Tage der
Veröffentlichung zwei weitere Tage verstrichen sind. Erfolgt die öffentliche Bekanntmachung neben der
Zustellung, ist für den Beginn der Frist das frühere Ereignis maßgebend.
Die sofortige Beschwerde ist bei dem Amtsgericht Hamburg, Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg einzulegen. Die
befristete Erinnerung ist bei dem Amtsgericht Hamburg, Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg einzulegen.
Die Beschwerde bzw. Erinnerung kann durch Einreichung einer Beschwerdeschrift bzw. Erinnerungsschrift
eingelegt oder auch zu Protokoll der Geschäftsstelle eines jeden Amtsgerichts erklärt werden, wobei es für die
Einhaltung der Frist auf den Eingang bei dem zuständigen Gericht ankommt. Sie ist von dem
Beschwerdeführer bzw. Erinnerungsführer oder seinem Bevollmächtigten zu unterzeichnen. Die Beschwerde
bzw. Erinnerung muss die Bezeichnung des angefochtenen Beschlusses sowie die Erklärung enthalten, dass
Beschwerde bzw. Erinnerung gegen diesen Beschluss eingelegt wird. Soll die Entscheidung nur zum Teil
angefochten werden, so ist der Umfang der Anfechtung zu bezeichnen.
Die Beschwerde bzw. Erinnerung soll begründet werden.



Amtsgericht Hamburg, 22.10.2026


